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Unterricht und 
Förderung in der 
Calenberger Schule  

Die Förderschule Schwerpunkt Sprache  

 
Die Förderschule Schwerpunkt Sprache ist eine 
öffentliche Schule, in der Schülerinnen und Schü-
ler der südwestlichen Region Hannover gefördert 
werden, die Auffälligkeiten im Bereich der Spra-
che und des Sprechens zeigen. Sie besteht aus 
einem Schulkindergarten, einer Grundstufe 
(Klassen 1-4) und einer Hauptsstufe (Klassen 5-
10). Die jeweilige Klassenstärke ist auf 14 Schü-
ler/innen begrenzt. 

Der Unterricht wird von Förderschullehrerinnen 
und –lehrern nach den Kerncurricula (Richtlinien) 
der Grundschule bzw. Hauptschule durchgeführt. 

Seit 2005 werden die Klassen 1-4 in unserer Au-
ßenstelle in Laatzen, Alte Rathausstraße 39, be-
schult.  

 

Sprachförderung an unserer Schule: 

Im Klassenverband wird sprachfördernder Unter-
richt erteilt. Darüber hinaus erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler zusätzlichen Sprach- und För-
derunterricht einzeln und in Kleingruppen. Dieser 
ist auf die individuellen Bedürfnisse der Schüle-
rinnen und Schüler abgestimmt und umfasst die 
gezielte Unterstützung in folgenden Bereichen: 

• Artikulation (Lautbildung), 

• Grammatik (Wort- und Satzbildung), 

• Wortschatz und Wortfindung, 

• Verstehen und Verarbeiten sprachlicher 
Äußerungen, 

• Redefluss  

• Kontaktfähigkeit 

 (Abbau von Sprachhemmungen). 
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Schulkindergarten der Calenberger Schule  
 

Kinder, die bis zum 30. Juni eines Schuljahres 
sechs Jahre alt werden, sind schulpflichtig. Aber 
nicht alle Kinder sind zu diesem Zeitpunkt schon 
schulfähig. 

Der Schulkindergarten der Calenberger Schule ist 
eine Einrichtung zur Förderung schulpflichtiger Kin-
der mit dem Ziel der intensiven Vorbereitung auf 
den Besuch der 1. Klasse. Jedes Kind wird je nach 
festgestelltem Förderbedarf in seiner Gesamtper-
sönlichkeit individuell und umfassend gefördert. 

Folgende Bereiche können hierbei Schwerpunkte 
bilden: 

• Förderung der Motorik (Grobmotorik, Fein-
motorik, Gesamtkörperkoordination, Psycho-
motorik) 

• Förderung der Wahrnehmung (visuell, audi-
tiv, taktil-sensorisch) 

• Förderung im lebenspraktischen Bereich 
(Orientierung, Selbstständigkeit, …) 

• Förderung der Basiskompetenzen für erfolg-
reiches Lernen (Konzentrationsfähigkeit, 
Merkfähigkeit, logisches Denken, …) 

• Förderung der Sprache (siehe oben) 

Schule mit Herz (Schülerarbeit in der Pausenhalle) 
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Primarstufe in der Außenstelle Laatzen  
 

In der Primarstufe gibt es zurzeit in jeder Jahr-
gangsstufe zwei Klassen. 

In den Klassen wird der Unterricht nach Richtlinien 
der Grundschule mit den Lernmedien der Grund-
schule von Lehrkräften mit sonderpädagogischer 
Qualifikation unterrichtet. 

Durch Fördermaßnahmen innerhalb des Unter-
richts und in Fördergruppen parallel zum Unterricht 
werden die Kinder  handlungsorientiert und the-
menbezogen in ihrer Entwicklung unterstützt. 

 

Vor allem in den Bereichen Sprachausdruck, 
Sprachverständnis und Schriftspracherwerb wer-
den die Schülerinnen und Schüler in der Klasse 
durch unterrichtsbegleitende Sprachfördermaß-
nahmen oder in kleinen Gruppen gefördert. 

Viele Kinder erhalten zusätzlich sprachtherapeuti-
sche Einzelbehandlung außerhalb der Schule. 

Die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer bespre-
chen sich mit den Therapeuten. 

 

Für Kinder, deren Leistungen ein erfolgreiches Ler-
nen an den allgemeinen Schulen vermuten lassen, 
wird die Rückschulung angestrebt. 
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Sekundarstufe 
 
Die Sekundarstufe entspricht dem Bildungsgang 
der Hauptschule. Hierbei werden die Schülerin-
nen und Schüler auf den Hauptschulabschluss  
nach Klasse 9 bzw. 10 sowie auf eine begründete 
Berufswahlentscheidung und die Aufnahme einer 
anschließenden beruflichen Ausbildung vorberei-
tet. 

Bei entsprechenden Leistungen besteht die Mög-
lichkeit, nach Klasse 10 den Realschulab-
schluss zu erwerben. Ab Klasse 9 werden in den 
Fächern Mathematik und Englisch Fachleistungs-
kurse eingerichtet. 

Zur beruflichen Orientierung werden an unserer 
Schule in der 8., 9. und 10. Klasse jeweils ein 
Betriebspraktikum sowie verschiedene Betriebs-
erkundungen und Besuche der Berufsschulen 
(Tag der offenen Tür, Probeunterricht) durchge-
führt. Darüber hinaus können die Schülerinnen 
und Schüler praktische Erfahrungen in den ver-
schiedenen Abteilungen unserer Schülerfirma 
sammeln. 

Auch in den Klassen 7 bis 10 werden sprachför-
dernde Prinzipien  berücksichtigt. Im Unterricht 
wird eine Entlastung der Schriftsprache durch 
zusätzliche Anschauungsmaterialien angestrebt. 
Kommunikationssituationen (z.B. Vorstellungsge-
spräche für die Bewerbung um einen Ausbil-
dungsplatz) werden mit besonderen sprachlichen 
Hilfen im Rollenspiel eingeübt. Die kleinen Klas-
sengrößen ermöglichen eine besonders intensive 
Zuwendung. 

Darüber hinaus werden je nach Bedarf Förder-
maßnahmen parallel zum Unterricht angeboten 
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Die Förderschule Schwerpunkt Lernen 

 
besteht zurzeit aus 3 Klassen, zuständig für 
Kinder der Gemeinden Hemmingen und Patten-
sen, die über einen längeren Zeitraum Schwie-
rigkeiten im Lernverhalten haben und an einer 
Grund- oder Hauptschule nicht hinreichend ge-
fördert werden können. 

Der Unterricht wird individuell auf die Bedürfnis-
se der Kinder ausgerichtet. Die Lerngruppen 
sind dafür kleiner als an Grund– oder Haupt-
schulen, zwischen 6 und 16 Schülern. Die Kin-
der haben zuvor häufig Misserfolge erlebt und 
zeigen ein geringes Selbstbewusstsein. Die 
Entwicklung einer Arbeits– und Lernbereitschaft 
steht nach einem Wechsel an unsere Schule in 
der Regel im Mittelpunkt. Freude am Lernen 
und Wertschätzung der eigenen Person müs-
sen neu erfahren werden. 

Durch einen anschaulichen und handelnden 
Unterricht, besondere Förderungen, z.B. Psy-
chomotorik sowie eine enge persönliche Bezie-
hung zu den Lehrern können Lern– und Ent-
wicklungsrückstände aufgearbeitet werden. 

Das Ziel ist es, die Schüler zu selbstständigem, 
eigenverantwortlichem Handeln zu führen. 

 

Ein Wechsel an die ‚Schule am Kiefernweg‘ in 
Laatzen (Förderschule Lernen) ist ebenfalls 
möglich. Dort kann nach einem 10. Schuljahr 
der Hauptschulabschluss erreicht werden. 
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Telefon: 05101 9199-0 
Fax: 05101 9199-33 
E-Mail: calenberger-schule@t-online.de 
Internet: www.calenberger-schule.de 

Platz Saint Aubin 2 
30982 Pattensen 

Förderschule Schwerpunkt Sprache 
mit Schulkindergarten 

Förderschule Schwerpunkt Lernen 
 

Calenberger Schule 

Erreichbare Abschlüsse  

 

An der Calenberger Schule können folgende  

Abschlüsse erreicht werden: 

 

Förderschule Schwerpunkt  Sprache: 
Nach dem 9. Schuljahr kann die Schule mit dem 
Hauptschulabschluss abgeschlossen werden. 

Nach dem freiwilligen 10. Schuljahr sind folgende 
Abschlüsse möglich: 

Sekundarabschluss I – Hauptschulabschluss 

Sekundarabschluss I – Realschulabschluss 

Erweiterter Sekundarabschluss I 

 

Ein weiterer Schulzweig der Calenberger Schule 
ist die 

Förderschule Schwerpunkt Lernen . 

Nach dem 9. Schuljahr kann die Schule mit dem 
Förderschulabschluss abgeschlossen werden. 

Februar 2007 


